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D R U C K  

Spitalkirche 

Orgelkonzert 7.7. 

Kammermusik-Konzert 

21.7. 

Abendliche Chor(al)- und 

Instrumentalmusik  22.7. 

Ensemble 4Kanter (Holz 

und Blech) 16.8. 

Kammermusik-Konzert 

30.8. 

Schloss Greillenstein 

Soirée bei Kerzenlicht 

22.6. 

Allegro Vivo 

„Lichtstreif“ 9.8. 

Gartenlust 15. – 18.8. 

Kammermusik-Konzert 

3.10. 

Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger, 

 

die Sommersonnenwende kündigt sich an und ich sage Ihnen ein herzliches Grüß 

Gott. Wir blicken nach der EU-Wahl einem ereignisreichen Sommer und Herbst 

entgegen. Ich bedanke mich für die hohe Wahlbeteiligung und bei den vielen frei-

willigen Mitgliedern in den Sprengel– und Gemeindewahlbehörden, verbunden 

mit der Bitte, auch bei den kommenden Wahlen zum Nationalrat und Gemeinde-

rat Ihr demokratisches Recht zu nutzen. 

 

Viele Projekte sollen fertiggestellt werden. 

Die Sanierung der Dorfstraße in Röhrenbach steht vor dem Abschluss.  

 

Das Glasfaserprojekt nimmt Formen an. Die Fa. Kabelplus hat unter Beauftra-

gung der Fa. Held & Francke bereits Feinfeld, Neubau, Greillenstein und Röhren-

bach verkabelt. Im Herbst wird in Winkl fortgesetzt. Die Inbetriebnahme der 

ersten Anschlüsse ist ebenfalls für Herbst zu erwarten. 

 

Die Sanierung des Turnsaals in der Volksschule ist ebenfalls im Endstadium, eine 

Benützung im neuen Schuljahr 2024/2025 wird angestrebt. Gemeinsam mit dem 

neu errichteten Buswartehäuschen freuen wir uns auf eine Eröffnungsfeier. 

 

Auch im Kindergarten werden Sanierungsmaßnahmen gesetzt, um im frischen 

Kleid das neue Kindergartenjahr 2024/2025 starten zu können. 

 

Im Herbst wird auch die Errichtung des Zubaus bei der Taverne samt Gemeinde-

archiv seinen Abschluss finden. 

 

Kulturell wird im Sommer/Herbst einiges geboten. Viele Veranstaltungen im 

Schloss und in der Spitalkirche, Aktivitäten und Vorträge im Rahmen der 

„Gesunden Gemeinde“ und Feste der Freiwilligen Feuerweh-

ren Winkl, Röhrenbach und Feinfeld laden zum Besuch ein.  

Wir freuen uns schon auf Ihren Besuch. 
 

Ich entbiete Ihnen sommerliche Grüße verbunden  

mit dem Wunsch nach einer erfolgreichen und  

unfallfreien Ernte– und Urlaubszeit. 

Feuerwehr-Feste 

FF Winkl 

21.-22.6. 

FF Röhrenbach 

30.8. + 1.9. 

Gesundheits-

aktivitäten 

Vorträge 

23.10. und 5.11. 

Rad– und Wandertag 

Winkl 

8.9. 

Wandertag Feinfeld 

6.10. 

mailto:gemeinde@roehrenbach.gv.at
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Aus dem Gemeinderat  -  Sitzung vom 27.2.2024   

SITZUNGSVERLAUF UND BESCHLÜSSE 

Pkt. 1: Genehmigung des Protokolls der Gemeinderatssitzung vom 15.12.2023 
Abstimmungsergebnis: einstimmige Genehmigung 

 

Pkt. 2: Bericht des Prüfungsausschusses über die Prüfung vom 18.12.2023 

Prüfungsausschuss-Obmann Christian Tatschl bringt dem Gemeinderat den Bericht der Prüfung vom 

18.12.2023 zur Kenntnis. 

Bei der Prüfung durch den Prüfungsausschuss wurden schwerpunktmäßig die offenen Forderungen und 

die laufende Gebarung überprüft.  

 

Pkt. 3: Bericht des Prüfungsausschusses über die Prüfung des Rechnungsabschlusses 2023 

Prüfungsausschuss - Obmann GR Tatschl bringt dem Gemeinderat den Bericht über die Prüfung des 

Rechnungsabschlusses 2023 zur Kenntnis. 

 

Pkt. 4: Rechnungsabschluss 2023 – Beschlussfassung 

AL Doris Frühwirth bringt dem Gemeinderat den Rechnungsabschluss 2023 zur Kenntnis. 

 Abstimmungsergebnis: einstimmige Genehmigung 

 

Pkt. 5: Gebührenbremse – Entscheidung für eine Variante 

GR Dr. Gamerith stellt den Antrag, den Beschluss noch abzuwarten, da die Kosten für die Gemeinde 

Röhrenbach vom GVH noch nicht vorliegen. 

 Abstimmungsergebnis: einstimmige Genehmigung  

 

Pkt. 6: Errichtung einer Trafostation, Dienstbarkeitsvertrag mit Netz NÖ 

Die Netz NÖ möchte am Dorfplatz Röhrenbach eine Trafostation errichten, hierfür ist ein Dienstbar-

keitsvertag mit Netz NÖ  zu unterfertigen. 

Abstimmungsergebnis: einstimmige Genehmigung 

 
Pkt. 7: Übereinkommen mit Fa. Kabelplus über die Ablöse von Glasfaser- (FTTH) – Leerver-

rohrungen im Gemeindegebiet Röhrenbach 

Fa. Kabelplus wird die bereits verlegten Rohre ablösen.  

Abstimmungsergebnis: einstimmige Genehmigung des Übereinkommens 
 

Pkt. 8: Errichtung von 6 Fenstern im Obergeschoss der Spitalkirche Röhrenbach- Auftrags-

vergabe 

Abstimmungsergebnis: einstimmige Genehmigung der Vergabe an Fa. Ponstingl 

 
Pkt. 9: Rückabwicklung des Kaufvertrages mit Kunde 218 über das Grundstück Nr. 109/6 in 

der KG Röhrenbach 

Abstimmungsergebnis: einstimmige Genehmigung des Kaufvertrages 

 
Pkt. 10: Prozessleitsystem - Ausschreibungstätigkeiten 

 

Abstimmungsergebnis: einstimmige Beauftragung der Fa. Hydro Ing  
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Aus dem Gemeinderat  -  Sitzung vom 27.2.2024   

Pkt. 11: Ehrungen 

„goldenen Ehrennadel“ für Josef Schütz 

„silberne Ehrennadel“ für Kurt Stefal 

Abstimmungsergebnis: einstimmige Genehmigung 
 

Pkt. 12: Bester Freiwilliger 

Herr Walter Ohrfandl aus Gobelsdorf  

Abstimmungsergebnis: einstimmige Genehmigung 

  

Pkt. 13: Verein zur Förderung der Klärschlammverwertung - Gesellschaftsvertrag 
Einstimmiger Antrag des Gemeindevorstandes an den Gemeinderat, den vorliegenden Änderungen 

des Geschaftsvertrags zuzustimmen 

Die Sinnhaftigkeit und die gesetzliche Basis sind einigen Gemeinderäte/Innen nicht schlüssig und sie 

wünschen sich Aufklärung seitens des Gemeindeverbandes für Abwasser. 

ABSTIMMUNGSERGEBNIS: mehrstimmig 

                 3 Stimmen für den Antrag  

11 Stimmen gegen den Antrag 

Daher ist der Antrag MEHRHEITLICH ABGELEHNT 

Pkt. 14: Berichte 

Aus dem Gemeinderat  -  Sitzung vom 23.4.2024   

SITZUNGSVERLAUF UND BESCHLÜSSE 

Pkt. 1: Genehmigung des Protokolls der Gemeinderatssitzung vom 27.2.2024 
Abstimmungsergebnis: einstimmige Genehmigung 

 

Pkt. 2: Verein zur Förderung der Klärschlammverwertung – Gesellschaftsvertrag  
Antrag des Gemeindevorstandes: Der Gemeinderat möge die Satzungsänderung in vorliegender Form 

beschließen. 

Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 

Abstimmungsergebnis: mehrstimmig, 10 Stimmen dafür, 5 Stimmen dagegen 
 

Pkt.: 3 Schulungsgelder für Gemeindemandatare – Abwicklung durch die Bezirkshauptmann-

schaft Horn 

Antrag des Gemeindevorstandes: Der Gemeinderat möge beschließen, die Schulungsgelder über die 

Bezirkshauptmannschaft Horn abzuwickeln. 

Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 

Pkt.: 4 Volksschule Röhrenbach – Turnsaaleinrichtung – Auftragsvergabe 

Antrag des Gemeindevorstandes: Der Gemeinderat möge beschließen, den Auftrag an den Bestbieter 

der Fa. Turkna in der Höhe von € 45.819,01 brutto zu vergeben. 

Die Kletterwand wird aufgrund der hohen Kosten nicht angekauft. 

Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 
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Aus dem Gemeinderat  -  Sitzung vom 23.4.2024   

Pkt. 5: Gebührenbremse – Entscheidung für eine Variante 

Antrag des Gemeindevorstandes: Der Gemeinderat möge beschließen, die Variante 2 mit Über-

tragung der Abwicklung und Auszahlung der Gebührenbremse an den Gemeindeverband für 

Abfallwirtschaft und Abgaben Horn zu beschließen. 

Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig   

 

Pkt. 6: Errichtung eines Trafos in Neubau - Dienstbarkeitsvertrag mit Netz NÖ 

Antrag des Gemeindevorstandes: Der Gemeinderat möge den vorliegenden Dienstbarkeits-

vertrag mit Netz NÖ beschließen. 

Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 

 

Pkt. 7: 50 Jahre Partnerschaft der FF UA4 mit FFW Renningen –  

 Subvention der Reisekosten 

Antrag des Gemeindevorstandes: Der Gemeinderat möge beschließen, die Kosten für den Au-

tobus und den Mitreisenden in der Höhe von € 2.000,00 zu übernehmen, der Restbetrag wird 

vom Unterabschnitt 4 übernommen. 

Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 

Pkt. 8: Lustbarkeitsabgabe für Warm Up-Party, Ansuchen der Landjugend Röhrenbach 

um Subvention 

Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeindevorstand möge dem Gemeinderat empfehlen, das 

Subventionsansuchen in der Höhe von € 1.350,00 positiv zu beschließen. 

Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 
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Aus dem Gemeinderat  -  Sitzung vom 23.4.2024   

Pkt. 9: Errichtung von PV- Anlagen Volksschule, Gemeindeamt  

Empfehlung des Ausschusses für Energie und Umwelt: Die Erweiterung der PV-Anlage am Dach 

der Volkschule an die Fa. AES Energie Technik GmbH aus Ottenschlag, zu vergeben, da hier das 

günstigste Angebot vorliegt. 

 

Antrag des Gemeindevorstandes: Der Gemeinderat möge beschließen, die Errichtung der PV- 

Anlage in der Volkschule der Fa. AES mit einem 8 kW Wechselrichter in der Höhe von € 

6.641,58 netto (zuzüglich des 8kW Wechselrichter ca. € 800,00) und die PV-Erweiterung am 

Dach des Kindergartens mit € 5.031,12 netto zu vergeben. 

 

Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 

 

Pkt. 10: Ansuchen um Wohnbauförderung 

Sachverhalt: Es liegt ein Ansuchen um Gewährung einer Wohnbauförderung von Fr. Schwamm

-Linster, Am Spitalfeld 17, 3592 Röhrenbach vor. 

 

Antrag des Gemeindevorstandes: Der Gemeinderat möge beschließen, das Ansuchen um Ge-

währung der Wohnbauförderung in der Höhe von € 6.568,07 zu unterstützen. 

Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 

Pkt. 11: Berichte 
 

 

 Eltern-Mutter-Beratung  

jeden 1. Donnerstag um 9:30 Uhr in Brunn/Wild 

 

4. Juli 

5. September 

3. Oktober 

7. November 

5. Dezember 
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EU-Wahl 9. Juni 2024  -  Ergebnisse aus der Gemeinde Röhrenbach 

DANKE für die hohe Beteiligung an der Wahl 

81,24 % nutzen ihr Wahlrecht 

Jagdausschüsse  

neu gewählt 

Beginn der 

Funktions-

periode 

1.7.2024 
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Entsorgung von Reifen 

Es ist in der NÖN beim Bericht über die Müllmengenentwicklung 2023  der grundsätzlich sehr gut war auf den Sei-

ten 8 und 9 leider ein Fehler passiert. 

Es gibt KEINE Gratisabgabemöglichkeit von Reifen auf den Gemeindesammelzentren und auch nicht in Rodingers-

dorf im ALZ. 

Es gibt im ALZ Waldviertel in Rodingersdorf aber sehr günstige Preise für die Entsorgung von Reifen. 

Folgende Preise inkl. USt gelten aktuell im ALZ in Rodingersdorf: 

Reifen bis 60 cm ohne Felge:                    €  1,87 / Stk 

Reifen bis 60 cm mit Felge:                        €  3,30 / Stk. 

Reifen bis 120 cm ohne Felge:                  € 11,00 / Stk. 

Reifen bis 120 cm mit Felge:                      € 19,80 / Stk. 

Traktor- und LKW Reifen ohne Felge:     € 27,50 / Stk. 

Traktor- und LKW Reifen mit Felge:         € 49,50 / Stk.  

Wir möchten uns für diesen Interpretationsfehler in der NÖN entschuldigen. 

Ing. Georg Schmied / GVH 

Der Nationalrat hat mit breiter Mehrheit die Neuauflage des Handwerkerbonus beschlossen. Der Bonus gilt rück-

wirkend mit 1. März und kann ab dem 15. Juli online eingereicht werden. Die Antragstellung ist zur effizienteren 

Abwicklung ausschließlich online möglich. Wenn Verwandtschaft und Freunde nicht weiterhelfen können, springen 

nun die Gemeindeämter ein. 
So stehen für die Jahre 2024 und 2025 insgesamt 300 Millionen Euro zur Verfügung. Gewährt werden 20% Unter-

stützung bei Handwerkerrechnungen für den privaten Lebensbereich. Im Jahr 2024 kann man einen Maximalbetrag 

von 2.000 Euro und im Jahr 2025 einen Maximalbetrag von 1.500 Euro beantragen. Der Bonus gilt rückwirkend mit 

1. März und kann ab dem 15. Juli eingereicht werden.  

https://www.bmaw.gv.at/Infos-FAQ/Handwerkerbonus.html 

Handwerkerbonus 

Auch 2024 steht der Klimaschutz in Österreich an erster Stelle. Es gilt: Klimaschädliches CO2 hat einen Preis 

und klimafreundliches Verhalten zahlt sich aus! Denn der Klimabonus geht heuer in die nächste Runde.  

 

Die Auszahlungen starten im Herbst 2024 und werden bis Frühjahr 2025 andauern. Vor allem Menschen, 

die erst im ersten Halbjahr 2024 ihren Hauptwohnsitz in Österreich gemeldet haben, erhalten den Klimabonus im 

Frühjahr 2025.  

https://www.klimabonus.gv.at/ 

Klimabonus 

Die Bezirkshauptmannschaft Horn hat die Gemeinde Röhrenbach aufgrund einer anonymen Anzeige angehalten, 

illegale Ablagerungen auf öffentlichem Grund in Röhrenbach entlang eines Feldweges/Windschutzgürtels entfernen 

zu lassen. Die Ablagerungen wurden auf Kosten der Gemeinde mit 8 Anhängern entfernt. Es wurden Tafeln ange-

bracht, die darauf hinweisen, dass illegale Ablagerungen zu unterlassen sind.  

 

„Ablagerungen verboten.  

Auch keine biogenen Abfälle wie Grünschnitt, Äste, Asche udgl. 

Die Gemeinde Röhrenbach“ 

Illegale Müllablagerungen 

https://www.bmaw.gv.at/Infos-FAQ/Handwerkerbonus.html
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Webauftritt der Gemeinde Röhrenbach in neuem Gewand 
 

Willkommen auf der neuen Homepage der Gemeinde Röhrenbach! 

 

https://www.roehrenbach.gv.at 
 
 

Liebe Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Röhrenbach, 

wir freuen uns sehr, Ihnen unsere neue und moderne Homepage vorzustellen! Mit diesem Schritt möch-

ten wir Ihnen nicht nur eine zeitgemäße und benutzerfreundliche Plattform bieten, sondern auch den 

Kontakt mit unserer Gemeinde erleichtern. Wir laden Sie herzlich ein, sie zu erkunden, zu nutzen und 

uns Feedback zu geben. 

Ob auf dem Computer, Tablet oder Smartphone – die Webseite passt sich an jedes Gerät an und garan-

tiert Ihnen ein optimales Nutzungserlebnis. Wir legen Wert darauf, dass Sie alle wichtigen Informationen 

schnell und einfach finden können. 

 

Wichtige Informationen auf einen Blick 

Direkt auf der Startseite finden Sie die neuesten Nachrichten 

und Ankündigungen aus der Gemeinde, aktuelle Veranstal-

tungshinweise sowie wichtige Mitteilungen.  

Wir möchten die Homepage kontinuierlich verbessern und 

an Ihre Bedürfnisse anpassen. Daher freuen wir uns über Ihr 

aktives Mittun. Einige Seiten sind noch zu ergänzen, dazu sind 

alle Vertreterinnen und Vertreter von Vereinen, Organisatio-

nen und Betrieben gefragt, die Seiten mit Vereinsdaten, An-

sprechpersonen sowie Links zur eigenen Webseite zu befül-

len. Dies können Sie über folgende Möglichkeiten tun: 

Über das Schlüsselsymbol rechts oben auf der Webseite 

können Sie sich gerne anmelden und Ihre Kontaktda-

ten selbstständig eingeben, sowie Ihre Veranstaltun-

gen auf der Webseite präsentieren.  

Über das Anfrageformular (Bürgerservice – Kommunikation – Anfrage) auf 

der Webseite können Sie Ihre Daten eingeben und mit uns in Kontakt tre-

ten.  

Ebenso können Sie uns die Daten Ihres Vereines/Betriebes oder Ihrer Organi-

sation per Mail gemeinde@roehrenbach.gv.at senden, wir stellen Ihre ge-
wünschten Informationen gerne auf die Webseite. 

 

Installieren Sie das GEM2GOAPP auf Ihrem Smartphone um  

so jederzeit die aktuellen Mülltermine,  

Veranstaltungen und Neuigkeiten zu erhalten.  
 

Besuchen Sie unsere neue Homepage unter www.roehrenbach.gv.at.  

 

Ihre Meinung ist uns wichtig! 

Ihr Büroteam der Gemeinde Röhrenbach 

https://www.roehrenbach.gv.at/
http://www.roehrenbach.gv.at
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Katastrophenschutzplan 
Jede Gemeinde ist gesetzlich verpflichtet, einen Katastrophenschutzplan zu erstel-

len und der jeweiligen Bezirkshauptmannschaft vorzulegen. Wie genau dieser aus-

gestaltet und was darin enthalten sein muss, regeln Landesgesetze. In jedem Fall 

geht es darum, Gefahrenkataloge und Maßnahmenpläne für den Ernstfall zu erstel-

len. 

Seit Anfang 2024 arbeiten wir intensiv in der Gemeinde an unserem Katastrophenschutzplan.  

Mit der Unterstützung des NÖ-Zivilschutzverbandes 
wurde im Jänner 2024 von ca. 20 TeilnehmerInnen 

der Gemeinde eine Risiko- und Gefahrenanalyse für 

unser Gemeindegebiet erarbeitet. Daraus folgend 

haben wir eine realistische Einschätzung und Aus-

wertung durch den NÖZSV bekommen, welche Ge-

fahren in unserem Gemeindegebiet auf uns zukom-

men können. 

Derzeit erarbeiten wir in einer Arbeitsgruppe unse-

ren Katastrophenschutzplan. Hier möchte ich ganz 

besonders unseren freiwilligen Zivilschutzmitarbeite-

rInnen Josef Schütz, Rupert Genner und Re-

becca Führer-Dworak für ihr Engagement danken. 

Der Katastrophenschutzplan beinhaltet auch einen 

Krisenstab, der mit Personen besetzt werden muss. 

Solltest du Interesse haben hier mitzuarbeiten, melde 

dich bitte bei mir oder am Gemeindeamt, wir freuen 

uns über deine Mitarbeit.  

Vzbgm.  

Franz Genner 

 

Ausschuss 

Energie und 

Umwelt 



 

 

S E I T E  1 0  A U S G A B E  3  

Stop Littering  -  Müll sammeln       1/2 

Flurreinigungsaktion in unserer Gemeinde am 20. April 2024 

 
Den Aufruf zur Mithilfe bei der Flurreinigung in unserer Gemeinde folgten ca. 70 Personen aus den Ort-

schaften. In unserem Gemeindegebiet wurden 210 kg Restmüll, diverses Alteisen, 12 Autoreifen ohne 

Felgen, 1 Autoreifen mit Felge und 4 LKW Reifen gesammelt und am Bauhof verladen. Für die tatkräftige 

Unterstützung darf ich mich bei allen Freiwilligen sehr herzlich bedanken. 
 

Die Kindergartenkinder und die Kinder der Volksschule waren schon am Freitag mit den Pädago-

ginnen unterwegs und unterstützen uns ebenfalls bei dieser Aktion. Am Bauhof zeigte Christian Steinin-

ger den Kindern die verschiedenen Sammelbehälter, was alles gesammelt wird und entsorgt werden 

muss.    

An beiden Tagen lud die Gemeinde Röhrenbach im Anschluss zu Würstel und Getränke am Bauhof ein.  

 

Mein Dank gilt auch unseren Bauhofmitarbeiter Christian Steininger und unseren „Koch“ GR 

Karl Schäller.    

DANKE dass Sie dabei waren! 

Vzbgm.  Franz Genner 

Umweltgemeinderat 
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Stop Littering  -  Müll sammeln       2/2 

DANKE für 

euer Engage-

ment für 

Natur und 

Umwelt 

Vzbgm Franz 

Genner 

Umwelt-

gemeinderat 

Unsere Kleinsten als MÜLLDETEKTIVE! 

Danke an unser Kindergarten– und Volksschulteam für die Initiative! 
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Ausschuss für Bauwesen          

GGR Ing. Andreas Kopper 

Ausschuss für Bauwesen  

Sanierung Dorfstraße: 

Die Arbeiten sind fast vollständig abgeschlossen, dann kann die 

Straße wieder normal befahren werden. 

Im Anschluss folgen noch kleinere Fertigstellungsarbeiten und das 

Projekt wird Ende Juni fertiggestellt sein. 

Eine Eröffnungsfeier ist für Do, 13.6. 16:00 Uhr geplant. 

 

In diesem Zuge werden auch einige andere kleinere Baustellen in 

den Ortschaften mitgemacht: 

Feinfeld – Setzung bei Einfahrt Sattelweg beheben. 

Tautendorf – Parallelweg zur Landesstraße abfräsen, Gefälle 

richtig herstellen und  

 neu asphaltieren. 

Röhrenbach – Buswartehäuschen Eich Maria asphaltieren, Seitenflächen in der Paul Troger-Straße 

anlegen und Einlaufgitter Spitalfeld heben. 

 

Zubau Taverne:  

Die Installationsarbeiten (Elektro und HKLS) Putzarbeiten sind abgeschlossen und auch das Tor wur-

de bereits eingebaut. Bei der Außenfassade fehlt nur noch der Endabrieb und der Fußbodenaufbau im 

Obergeschoß wird in Kürze hergestellt. Es ist also auch bei diesem Projekt Endspurt angesagt. 

Mit einer Gesamtfertigstellung ist im September zu rechnen.  

Eine Eröffnungsfeier ist für Fr, 18.10. 15:00 Uhr geplant. 

 

Sanierung Turnsaal Volksschule:  

Derzeit laufen die Verputzarbeiten, hier wurde die Fa. SN Service GmbH aus Röhrenbach mit den 
Innenputzarbeiten beauftragt. 

Vorher wurde von unseren Gemeindearbeitern an den Außenmauern auf der Seite zum Pfarrhof hin 

im Sockelbereich eine Wandheizung verlegt. Diese Maßnahme soll eine Kondenswasserbildung an 

den kalten Außenmauern verhindern. 

Für bei der Turnsaaleinrichtung konnte sich die Fa. Turkna gegenüber zwei anderen Mitbewerbern 

durchsetzen und wurde als Bestbieter mit einer Vergabesumme von Brutto 44.980,20€ einstimmig 

vom Gemeinderat beauftragt.  

Zum Schulstart sollen alle Arbeiten abgeschlossen sein.  

Eine Eröffnungsfeier ist für Fr, 27.9.2024 11:00 Uhr geplant. 
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Ausschuss für Bauwesen          

GGR Ing. Andreas Kopper 

Ausschuss für Bauwesen  

Umbauarbeiten und Sanierung im Kindergarten: 

Auch im Kindergarten stehen einige Arbeiten an. So soll zur bessern Beaufsichtigung der Zweijähri-

gen eine neue Türe vom Gruppenraum in den Turnsaal hergestellt, neue Möbel angeschafft und die 

Räume ausgemalt werden. Außerdem soll ein kleinerer Umbau in der Küche stattfinden. 

Für die neue Schiebetüre und den Umbau der Küche wurde die Fa. Ponstingl aus Röhrenbach beauf-

tragt, die weiteren Arbeiten sind derzeit in Planung. 

 

Buswartehäuschen Eich Maria: 

Um für die Schulkinder einen geschützten Unter-

stand zu schaffen wurde ein neues Buswartehäus-

chen aufgestellt. Die Arbeiten sind komplett 

durch unsere beiden Gemeindearbeiter durchge-

führt worden. 

Es fehlt nur noch der Asphalt, der im Zuge der 

Dorfstraße mitgemacht wird. 

Vielen Dank für die Umsetzung.  

 

Wegebau: 
Die jährliche Wegebausanierung mit Spritzdecke wird heuer Mitte Juni durchgeführt. Schwerpunkte 

sind der Anschlussweg vom Johannesweg in Tautendorf und der große Weg in Tautendorf. Außer-

dem sind kleinere Arbeiten z.B.: vor der Leichenhalle in Röhrenbach geplant.  

Nach der Ernte werden auch in einige Gräben gehoben und diverse Bankette geschnitten, um einen 

sauberen Wasserablauf zu gewährleisten.  

 

Wegebau Unwetterschäden 2024: 

Die starken Regenfälle im Mai haben in den westlichen Ortschaften (Germanns, 

Winkl und Tautendorf) zu teilweise starken Schäden an den Güterwegen geführt. 

Die Gemeinde ist bemüht diese Schäden so schnell wie möglich zu beheben. Da-

bei wurde uns auch eine finanzielle Hilfe durch das Land NÖ zugesagt.  
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Ausschuss für Bauwesen          

GGR Ing. Andreas Kopper 

Ausschuss für Bauwesen  

Rückhaltebecken Röhrenbach: 

Nach der Ernte werden gemeinsam mit der Straßenmeisterei Allentsteig die 3 Rückhaltebecken in 

Richtung Krug hergestellt. In Kombination mit den neuen Einlaufgittern am Dorfplatz und der Neu-

verlegung des Regenwasserkanals Dorfstraße ist der nachhaltige Schutz vor Starkregenereignissen 

und Verschlammung der Ortschaft damit fertiggestellt.  

 

Sanierung Glocke in Gobelsdorf: 

Beim Läuten der Glocke in der Kapelle Gobelsdorf löste 

sich der ca. 50cm lange und 20kg schwere Klöppel und 

stürzte auf die Zwischendecke, unter welcher der Glöckner 

beim händischen Läuten der Glocke steht. 

Gott sei Dank ist diese Decke solide gebaut und es ist 

nichts passiert.  

Herr Ohrfandl, welcher heuer bei der Bio EM in Groß 

Schönau die Auszeichnung zum besten Freiwilligen 2024 

erhielt, konnte gemeinsam mit Helfern aus der Ortschaft 

die Glocke wieder reparieren. 

Vielen Dank für die Mithilfe.  



 

 

S E I T E  1 5  A U S G A B E  3  

Ausschuss für Bildung, Gesundheit, Jugend und Kultur 
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Ausschuss für Bildung, Gesundheit, Jugend und Kultur 

GGR Agnes Braun 

Ausschuss für Bildung, Gesund-

heit, Jugend und Kultur  
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Ausschuss für Bildung, Gesundheit, Jugend und Kultur 

GGR Agnes Braun 

Ausschuss für Bildung, Gesund-

heit, Jugend und Kultur  
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Ausschuss für Bildung, Gesundheit Jugend und Kultur 

GGR Agnes Braun 

Ausschuss für Bildung, Gesund-

heit, Jugend, und Kultur  
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Ausschuss Bildung, Gesundheit, Jugend und Kultur 

Die Sommernachtskomödie Ro-

senburg lädt Sie herzlich zur Pre-

miere von  

„Das perfekte Geheimnis“ 

Stück von Paolo Genovese, 

Deutsch von Sabine Heymann 

Nach dem italienischen Original-

film von Paolo Genovese Perfetti 

Sconosciuti 

Aufführungsrechte bei PER H. 

LAUKE VERLAG, Hamburg 

am Donnerstag, den 20. Juni 2024 

um 19 Uhr 

ins Theaterzelt auf der Rosenburg 

im Waldviertel, ein. 

Es spielen:  

Julia Cencig, Daniel Keberle, 

Wolfgang Lesky, Bernhard Ma-

jcen, Martin Oberhauser, Soi 

Schüssler, Selina Ströbele und 

Adriana Zartl  

Regie: Marcus Ganser 

„Der Liebestrank“ als Sommeroper par excellence 

Von 13. Juli bis 3. August erwartet Opernfreunde in Gars eine unwiderstehli-

che Liebesgeschichte voller Leidenschaft, Humor und italienischem Flair, per-

fekt verwoben mit Gaetano Donizettis zauberhaften Belcanto-Melodien. 

Leichtfüßige Sommeropernabende voll „Sentimento pur“ sind im 

Opernhaus des Waldviertels damit garantiert, wenn sich der junge Bauer 

Nemorino unnachgiebig darum bemüht, das Herz seiner geliebten Adina zu 

erobern. Ob mit Hilfe eines vermeintlichen Liebestranks oder von wahren 

Gefühlen geleitet, ein Happy End darf im 1832 uraufgeführten Klassiker der 

italienischen Oper natürlich nicht fehlen! 

„Donizettis heitere Romanze ist geradezu prädestiniert für die romantische 

Naturkulisse der Burg Gars und das von Sommerfrische geprägte Lebensge-

fühl des Luftkurorts Gars am Kamp“, ist Intendant Clemens Unterreiner 

überzeugt. „Obgleich kurzweilig und unterhaltsam, geizt ‚DerLiebestrank‘ 

keineswegs mit Tiefgang und großen Gefühlen. Der bezaubernde italienische 

Charme und die unsterbliche Kraft dieser Musik werden unser Opernpubli-

kum garantiert in ihren Bann ziehen“, so Clemens Unterreiner. 

„Let´s OPERA!“ – Opernerlebnis für ALLE 

Unter dem Motto „Let´s OPERA!“ ist es das erklärte Ziel des neuen Inten-

danten, seine Leidenschaft für klassische Musik in der Oper BURG GARS 

ganzheitlich weiterzugeben und ein Klassikerlebnis für ALLE zu schaffen: 

„Von eingefleischten Musiktheaterfreunden über interessierte Klassikneulinge 

bis hin zu verliebten Pärchen und Familien mit den jungen Opernfans der 

Zukunft – alle werden bei unserem ‚Liebestrank‘ 2024 voll auf ihre Kosten 

kommen“, verspricht Unterreiner. 

Im Sinne seines Credos – „Wo Unterreiner drauf steht, ist auch Unterreiner 

drin“ – ist es der Anspruch des Intendanten, höchste künstlerische Qualität, 

ein hochkarätiges Ensemble ebenso wie eine publikumswirksame Inszenie-

rung des erstmals in Gars gezeigten Werks zu schaffen. „Die Arbeit ist be-

reits voll im Gange und die lange vorbereitenden Verträge mit dem Ensemble 

werden in Kürze abgeschlossen. Es darf ein Feuerwerk an national und inter-

national renommierten Stars, großartigen Neuentdeckungen und Publikums-

lieblingen der Opernbühnen – von der Staatsoper über die Volksoper bis zur 

Mailänder Scala – erwartet werden, angeführt von einem Top-Regieteam von 

internationaler Strahlkraft!“ Im Oktober freut sich der Intendant bereits da-

rauf, das Leading-Team und die herausragenden Solistinnen und Solisten sei-

ner Premierenproduktion vorstellen zu dürfen. 

 

 OPER BURG GARS GmbH  

Hauptplatz 80 | A 3571 Gars am Kamp  

Tel: +43 2985 33000 | Fax:+43 2985 2025 24  

office@operburggars.at | www.operburggars.at  
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Renate Janda  -  unsere Community Nurse informiert 

Ich bin als Ihre Community Nurse für Sie da! 

 

Ich bin für Sie erreichbar  

Jeden 1. Dienstag im Monat am Nachmittag 

 zwischen 16 und 18 Uhr am Gemeindeamt 

 

oder nach telefonischer Vereinbarung 

 

Lesen Sie das Gespräch mit Fam. Leimer/Rieppel aus Neubau auf der 

Folgeseite.  

Der erste Schritt ist oft der schwierigste.  

Scheuen Sie sich nicht, mich zu kontaktieren! 
 

Ihre Renate Janda  

COMMUNITY NURSE  

 

renate.janda@cnwv.at 

0664 9287910 



 

 

S E I T E  2 1  A U S G A B E  3  

Renate Janda  -  unsere Community Nurse informiert 

Interview mit Familie Leimer/Rieppel aus Neubau 
Der Grund unserer Nachfrage bei dieser Familie war, dass wir genau wissen wollten, warum sie 

das Angebot der Community Nurse in Anspruch genommen hat und ob sie diesen Service auch 

weiterempfehlen würden. 

 

Frau Leimer, wie ist es dazu gekommen, dass sie sich an die Community Nurse 

(CN) gewandt haben? 
In einer Urlaubswoche im Sommer 2023 erhielt ich den Anruf, , dass meine Mutter ei-

nen Bandscheibenvorfall erlitten hat und sich nicht mehr bewegen konnte. Somit war 

auch jegliche Hilfe für meine betagte und körperlich beeinträchtigte Tante nicht mehr 

möglich. Der Urlaub wurde sofort abgebrochen und wir sind nach Hause geeilt. Meine 

Mutter wurde durch den Notarzt mit Medikamenten versorgt und konnte zu Hause 

bleiben. Dieser plötzlich aufgetretene familiäre Umstand erforderte ab diesem Zeit-

punkt eine umfassende Pflege beider Damen, welche mich an die Grenzen der Belast-

barkeit stellte. 

 

Wie sind sie auf die CN aufmerksam geworden?  
Durch die Gemeinde, wo ich sofort angerufen und mit Fr. Janda einen Termin verein-

bart habe. Bereits im Telefonat hat mir Renate Janda enorme Zuversicht vermittelt.  

 

Wie ist ihr erster Kontakt mit der CN verlaufen? 
Kurzfristig hat sich Fr. Janda unsere Situation vor Ort angesehen und aus ihrer jahrelan-

gen Berufserfahrung heraus verschiedene Hilfsmaßnahmen vorgeschlagen. 

 

Wie konnte ihnen die CN helfen? 
Fr. Janda hat die Schmerztherapie inkl. der Nebenwirkungen bei meiner Mutter engmaschig kontrolliert und uns 

hilfreiche Maßnahmen empfohlen. Wir wurden sowohl beim Pflegegeldantrag unterstützt als auch beim Besuch des 

Gutachters begleitet. Eine kurzfristige Therapie der beiden betagten Damen zur Verbesserung ihrer körperlichen 

Fähigkeiten im Zentrum für Altersmedizin in Waidhofen/Thaya (ZAM) wurde angestrebt. Der mehrwöchige Auf-

enthalt inkl. Notfallplan in Waidhofen/Thaya (während meiner eigenen Reha) wurde von der Community Nurse 

organisieret und detailliert mit meiner Mutter und mit meiner Tante besprochen. 

Hr. Leimer, was denken Sie, warum es nicht selbstverständlich ist Hilfe von außen anzunehmen? 

Meiner Meinung nach ist oft das Denken zu engstirnig oder zu wenig Weitblick vorhan-

den. Manche Menschen haben leider kein Vertrauen nach Außen.  Wir selbst hatten 

nach diesem Urlaubsabbruch große Sorgen und waren momentan mit der Situation 

überfordert. Jeder Mensch muss zulassen, wenn erforderlich, Ressourcen abzugeben, 

etwas Freizügigkeit zuzulassen und Hilfe anzunehmen. Wir können froh darüber sein, 

dass die Gemeinde die Dienste einer Community Nurse anbietet. Meiner Meinung nach 

wäre es sinnvoll, wenn meine Generation sich mit Community Nursing auseindersetzt. 

Wir wollen uns nochmals bedanken für die Entlastung als pflegende Angehörige und für 

den lückenlosen Plan inklusive Notfallpaket den uns Fr. Janda geschnürt hat.  

DANKE an Fam. Leimer/Rieppel für das offene Gespräch. 

DANKE an unsere Community Nurse, Renate Janda für die Umsetzung 

DANKE, dass ich als Bürgermeister dabei sein durfte 

BITTE nutzen Sie die sozialen Angebote  

    COMMUNITY NURSE Renate Janda  

    renate.janda@cnwv.at, 0664 9287910 



 

 

S E I T E  2 2  A U S G A B E  3  

Einfach helfen mit der  DAVNE-Nachbarschaftshilfe-Plus App! 

 

Nachbarschaftshilfe Plus ist nun auch in unserer Gemeinde via App verfügbar! Die neue DAVNE App 

ist eine Ergänzung von Nachbarschaftshilfe Plus, ist kostenlos und macht in jeder Nachbarschaftshilfe-

Plus-Gemeinde das Zusammenkommen von Klient:innen und Helfer:innen noch einfacher.  

Ganz unkompliziert und situationsbezogen informiert die App darüber, wenn jemand in Ihrer Umge-

bung Hilfe benötigt, sei es für Arztbesuche, Einkäufe, Medikamentenabholungen, Spaziergänge oder ein-

fach nur für Gesellschaft. 

Sie können bequem prüfen, ob Sie Zeit und Lust haben zu helfen. Falls ja, bestätigen Sie die Anfrage 

direkt in der App. Wenn Sie keine Zeit haben, ist das auch kein Problem – es wird sich jemand ande-

res um die Anfrage kümmern. Die Fahrtkosten für die Erledigung des Dienstes werden Ihnen durch 

das Projekt Nachbarschaftshilfe Plus erstattet (€ 0,42 pro Kilometer). 

So nutzen Sie die App: 

• Laden Sie die Nachbarschaftshilfe-App aus dem App Store oder dem Google 

Play Store herunter (auch per QR-Code möglich). 

• Registrieren Sie sich mit Namen und Adresse - Merken Sie sich Benutzerna-

me & Passwort gut! 

• Melden Sie sich in der App an und geben Sie in den "Einstellungen" an, dass 

Sie ehrenamtlich tätig sein möchten. 

• Wählen Sie aus, bei welchen Arten von Anfragen Sie kontaktiert werden 

möchten (Fahrdienste, Besuchsdienste usw.), in welchen Gemeinden und an 

welchen Tagen Sie verfügbar sind. 

• Speichern Sie Ihre Einstellungen und warten Sie auf die ersten Anfragen. 

 

Tun Sie anderen und sich selbst etwas Gutes – werden Sie Freiwillige/Freiwilliger bei Nachbarschafts-

hilfe Plus! 

 

Nicht nur Freiwillige können sich in der App registrieren, auch Personen, die Unterstützung benötigen. 

Registrieren Sie sich und geben Sie unter "Neue Dienstanfrage" an, welche Unterstützung Sie benöti-

gen (Titel des Dienstes), Datum, Uhrzeit und Ort ein und senden Sie die Anfrage ab. Sobald sich je-

mand meldet der/die den Dienst übernehmen möchte, werden Sie benachrichtigt.  

Natürlich können Sie Anfragen auch weiterhin telefonisch bekannt geben.  

 

 

 

Bei Fragen steht Ihnen das NHPlus-Team gerne zur  

Verfügung. Einfach melden!  

 

 

 

Nachbarschaftshilfe PLUS      

Martina Pleßl 
0681 / 108 583 70 

roehrenbach@nhplus.at 
 

Mo-Fr von 08:00-11:00 Uhr 
telefonisch erreichbar 

mailto:roehrenbach@nhplus.at
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Erzählcafes 
Unsere bereits stattgefundenen Erzählcafes in Winkl und in Röhrenbach haben  

sehr guten Anklang gefunden!  

Beim ersten Erzählcafe im Gasthaus Leeb in Winkl hat sich eine interessierte Gruppe getroffen, 

um Fotos und Erinnerungen miteinander zu teilen. Es gab so manche „Schätze“ zu sehen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Auch beim Erzählcafe in Röhrenbach konnten viele Fotos miteinander betrachtet  

werden und es gab auch einige (lustige) Geschichten zu hören. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gerne organisieren wir Fahrten zu Dorf-/Erzählcafés. Bitte einfach bei uns anrufen!  

 

 

 

 

Nachbarschaftshilfe PLUS      

 

 Telefonisch erreicht Ihr uns:  Montag – Freitag von 8:00 – 11:00  

 Martina Pleßl  -  Tel.: 0681/108 583 70 

 Für ein persönliches Gespräch bitte  
 anrufen! 
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Freiwillige Feuerwehr  -  APAS 

Ausbildungsprüfung "Atemschutz" (APAS) 

 

Die Ausbildungsprüfung "Atemschutz" dient zur Vertiefung und Erhaltung der Kenntnisse für 

den Atemschutzeinsatz. Die Ausbildungsprüfung unterstützt die Ausbildung der Feuerwehrmitglieder 

und ist deshalb eine wichtige Voraussetzung für einen reibungslosen Einsatzablauf.  

Das Ziel der Ausbildungsprüfung ist unter anderem auch eine Qualitätskontrolle des Ausbildungsstan-

des nach Abschluss der (erweiterten) Grundausbildung und soll der einzelnen Feuerwehr selbst die Über-

prüfung des Ausbildungserfolges ermöglichen. Bei der Ausbildungsprüfung spielt der Zeitfaktor eine 

untergeordnete Rolle.  

Im praktischen Teil der Ausbildungsprüfung Atemschutz wird daher besonderes Augenmerk auf die korrek-

te Gerätebedienung und auf die Zusammenarbeit innerhalb des Atemschutztrupps gelegt.  
Alle in den Varianten der Ausbildungsprüfung Atemschutz festgelegten Abläufe und Tätigkeiten stellen eine 

von mehreren Einsatzmöglichkeiten dar, es wurde jedoch auf objektiv bewertbare Kriterien acht genom-

men. Die gesamte Ausbildungsprüfung ist als ein komplexer Atemschutzeinsatz zusehen. 

 

Nach vielen Stunden der Vorbereitung waren Teile vom Unterabschnitt 4 (FF Feinfeld, FF Röhrenbach, FF 

Winkl) am Sonntag, 21. April 2024 Frühmorgens mit vier Trupps zur Abnahme Ausbildungsprüfung 

"Atemschutz" im Areal Jugendheim Röhrenbach angetreten. 
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Freiwillige Feuerwehr  -  APAS 

Die Abnahme der Ausbildungsprüfung "Atemschutz" erfolgte vom BFKDO-Personal APAS mit EBI Hubert 

Schleritzko als Hauptprüfer Ausbildungsprüfung Atemschutz und ASB Arnold Hauer und OV Mario Schmutz 

als Prüfer Ausbildungsprüfung Atemschutz und den Beobachtern Abschnittsfeuerwehrkommandant BR Kurt 

Grien und Unterabschnittsfeuerwehrkommandant HBI Alexander Gutsch. 

 

Der Atemschutzeinsatz beinhaltet, das Ausrüsten vom Atemschutztrupp, einen Innenangriff im verrauchten 

Gebäude mit Personenrettung und Gefahrguterkennung, Hindernisbahn mit taktisch richtigen Handgriffen, 

zum Schluss das Wechseln der Atemluftflaschen mit Dichtheitsprüfung, alles mit entsprechenden Handgrif-

fen und objektiv bewertbaren Kriterien. 

Der Truppkommandant hat zusätzlich noch fachliche Fragen zu beantworten. 

 

Unsere angetretenen Mitglieder und Trupps waren gut vorbereitet und es haben alle die Ausbildungsprüfung 

"Atemschutz" bestanden. Wir gratulieren recht herzlich. 

 

v.l.n.r. H. Schleritzko, M. Schmutz, 

M. Nagl, A. Hauer, H. Kellner, F. Fraßl, 

S. Jamy, C. Landauer, V. Löfler, M. Löfler, 

F. Hirt, J. Genner, E. Walter, 

R. Wögenstein, D. Krippel, 

G. Wögenstein, A. Fraßl, A. Gutsch, 

K. Grien 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

v.l.n.r. FKDT A. Gutsch, C. Landauer, S. Jamy, J. Genner, G. Wögenstein, F. Hirt, R. Wögenstein  



 

 

S E I T E  2 6  A U S G A B E  3  

Freiwillige Feuerwehr  -  Übung Unterabschnitt Silobrand Winkl 

Im Oktober 2021 gab es schon mal einen Silobrand im westlichen Horn, wo die Trocknungsanla-

ge in Brand geraten war. Da in Winkl auch ein Lagerhaus mit Trocknungsanlage vorhanden ist, 

wollte die Übungsausarbeitende Wehr FF Winkl am Objekt mit möglichem Unglücksszenario 

üben. Es sei vorweggenommen, dass für diesen Übungsfall die Ressourcen und Bekämpfungsmög-

lichkeiten bereits im Vorhinein eingeschränkt waren. Man wollte sich dem Umfang mal nähern 

und auch verschiedene Taktiken ausprobieren. So begann die Übung mit einer Rauchentwicklung, 

welche von den örtlichen Lagerhaus-Beschäftigten wahrgenommen wurde und alarmierten die 

örtliche Feuerwehr. Die örtliche Wehr erkundete die Rauchentwicklung und wurde informiert, 

dass zwei Lagerhaus-Beschäftigte den Silo hinaufliefen um Abschaltmaßnahmen durchzuführen. FF 

WINKL alarmierte die Wehren im UA4 mittels Funk über die Landeswarnzentrale in TULLN, 

Drehleiter HORN und Atemluft-Kompressor GARS. FF WINKL bereitete die erste Löschleitung 

vor, die ersten Nachbarwehren rückten an und der Einsatzleiter mvergab die ersten Befehle. Die 

eingetroffenen Einheiten FF FEINFELD, FF TAUTENDORF, FF RÖHRENBACH (HLF1 und KLF) wurden aufgeteilt, um 

Atemschutzgeräteträger abzustellen, weitere Löschleitungen zu errichten, Objektschutzmaßnahmen (angrenzende 

Tankstelle und Nachbargebäude) zu treffen und einen Atemschutzsammelplatz zu betreiben. Die Atemschutzgeräteträ-

ger mussten über das Stiegenhaus in den siebenten Stock um die zwei Lagerhaus-Beschäftigten zu finden und zu retten. 

Weiters wurde eine Löschleitung nach oben hin, für die weitere Brandbekämpfung errichtet. Zwischenzeitlich waren 

FF ALTENBURG (RLFA 2000) und FF HORN (DLK) eingetroffen wurden zur Nordseite vom Silo gelotst. Die Drehlei-

ter wurde in Stellung gebracht und wurde vom RLFA mit Wasser versorgt. FF ALTENBURG schickte einen Atem-

schutzgeräteträger Trupp zum Innenangriff. Die technische Mannschaft verblieb am RLFA um die Drehleiter mit Lösch-

wasser zu versorgen und sich selbst vom Hydranten und stellte mit einer Löschleitung den Schutz vom angrenzenden 

Bürogebäude sicher. 

Mittlerweile war auch FF Gars mit dem Atemluft-Kompressor eingetroffen um die schon vielen 

leer gewordenen Atemluftflaschen zu befüllen. In der Übung getestet wurde ein Ausfall einer 

Tragkraftspritze mit erforderlichem Austausch. Nachdem übungsbedingt im Innenangriff kein 

Wasser verwendet werden durfte, war dieser quasi trocken geführt. Die Verrauchung wurde 

mit dem Übungsrauch hergestellt. Die zu rettenden Personen wurden mit dem Übungs-Dummy 

dargestellt. Um erforderlichen Wasserdruck auf Silo-Höhe zu testen, wurde zu Übungsende die 

Wasserförderung auf der Ausgefahrenen Drehleiter getestet. Lt. Berechnung würden die Trag-

kraftspritzen die erforderliche Leistung erbringen. Im Echtbetrieb war dies dann eher nicht aus-

reichend genug.  Im letzten Versuch wurde eine B-Länge vor der DLK eine TS zwischengesetzt, 

wo dann ausreichend Wasser und Druck vorhanden waren. 

Die Übung wurde weiters begleitet von Unterabschnittsfeuerwehrkommandant UA4, HBI Ale-

xander Gutsch, Abschnittsfeuerwehrkommando Gars mit AFKDTSTV, ABI Hannes Willinger 

und LDV VI Petra Mahrhofer, Raiffeisen-Lagerhaus Hollabrunn-Horn eGen Winkl, mit Silomeister Felix Wolf 

Gemeinde Röhrenbach mit Bürgermeister Gernot Hainzl und Vizebürgermeister Franz Genner 

Vom UA4 mit fünf Wehren, davon 52 Mitglieder, davon 21 Atemschutzgeräteträger 

 

In der anschließenden Übungsbesprechung wurde die Übung für alle nicht direkt einsichtnehmenden Teile nochmals 

aufgerollt und die Einzelheiten besprochen. Grobe Mängel waren keine bemerkbar. Was nachzubessern wäre und man-

che Unachtsamkeiten wurden schon ausgesprochen. 

 

Der Unterabschnittfeuerwehrkommandant bedankte sich für die Teilnahme der zahlreich ausgerückten Mitglieder, bei 

den Übungsbeobachtern für ihre Teilnahme, für das Ausrücken von DLK und Atemluftkompressor, bei FF Winkl für 

die Übungsausarbeitung und allen voran im erstmaligen Großeinsatz, bei Einsatzleiter BI Markus Löfler, welcher dies 

großartig gemeistert hatte. Die Übungsteilnehmer bedankten sich bei FF Winkl für die anschließend gute Jause und bei 

Gemeinde Röhrenbach für die Kostenübernahme derer. 

UAFKDT HBI Alexander GUTSCH 
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Freiwillige Feuerwehr 

Neue Maschinisten für die FF Feinfeld 
Am 26. und 27. April fand in Weitersfeld das Modul 

Einsatzmaschinist statt. An diesem Modul nahmen 

auch vier Mitglieder der FF Feinfeld teil. Die Teilneh-

mer konnten den richtigen Umgang mit der Trag-

kraftsprite erlernen. Wir gratulieren den Teilneh-

mern zur erfolgreichen Absolvierung der Ausbildung 

und bedanken uns für euren Einsatz. 

Florianifeier mit Angelobung von 3 neuen Mitgliedern 
 

Am 5. Mai wurde in der wunderschönen Kulisse des 

Schlossparkes unsere Florianifeier abgehalten. Es 

freut uns besonders, dass wir dabei drei neue Mit-

glieder angeloben konnten. Die sind Jannik Gallée 

und Gabriel Krippel von der FF Feinfeld sowie Da-

niel Gutsch von der FF Röhrenbach. Wir bedanken 

uns für eure Bereitschaft mitzumachen und wün-

schen euch viel Freude an der Arbeit in der Feuer-

wehr  

Maibaumaufstellen in Feinfeld 

 
Am 1. Mai wurde in Feinfeld ein Maibaum aufgestellt. Ein besonderes Highlight war der Kinderbaum, der von 

den Dorfkindern aufgestellt wurde. Anschließend konnten wir noch gemeinsam einige gemütliche Stunden 

bei guter Verpflegung verbringen. Vielen Dank an alle Helferinnen und Helfer. 
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Frühjahrsempfang der Gemeinde Röhrenbach   1/2 

 

Vzbgm. Franz Genner begrüßt die Fest– und 

Ehrengäste. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

ÖKB-Obmann Kurt Stefal erhält die 

„Silberne Ehrennadel“ der Gemeinde Röhren-

bach. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bgm. Gernot Hainzl im Gespräch mit Be-

zirkshauptmann Mag. Stefan Grusch und Natio-

nalratsabgeordneten Lukas Brandweiner. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Kommandanten der Freiwilligen Feu-

erwehren berichten im Gespräch mit Vzbgm. 

Franz Genner über ihre Vorhaben. 

 

 

 

 

Fotos © Eduard Reininger 
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Frühjahrsempfang der Gemeinde Röhrenbach   2/2 

 
GGR Agnes Braun stellt GemeindebürgerIn-

nen vor, die erfolgreich eine Ausbildung abge-

schlossen haben. 

 

 

 

 

 

 

 

 

GGR Franz Hainzl im Gespräch mit Ver-

treterInnen unserer Vereine. 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

GGR Ing. Andreas Kopper im Gespräch 

mit VertreterInnen unserer Vereine. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Vzbgm. Franz Genner organisiert mit  

Angelina und Matheo Gallée die musikali-

sche Begleitung durch den Frühjahrsempfang. 

 

 

 

 

 

 

 

Fotos © Eduard Reininger & Pater Josef 
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LEADER 

Mit LEADER-Projekten den Sommer genießen 
RRR – Radler-Rast-Rohrendorf 

Ende April war es soweit: Die Radler- und Wanderrast in Rohrendorf wurde eröffnet. Sie befindet sich in der idylli-
schen Kellergasse an einem Ausgangspunkt für viele Wanderrungen und Radtouren. Eine beschattete Sitzgelegenheit 
mit großem Tisch und Bankerl lädt zum Rasten und Genießen ein.  Ein besonderes Service für die vielen Radfahrer 
ist die Radl-Reparatursäule mit der kleine Reparaturen erledigt werden können. Das Projekt erfolgte in Zusammenar-
beit der Gemeinde mit dem Dorferneuerungsverein. 
 
Wandert man in Gobelsburg bei Langenlois, Senftenberg oder Röhrenbach, so findet man auch da schattenspendende 
Rastplätze. Diese wurden mit einer 60%igen LEADER-Förderung errichtet. 
 
 
Freizeitangebote in der LEADER-Region 

LEADER-Gelder stecken auch in anderen Freizeitangeboten. In der Marktgemeinde Echsenbach wurde ein generati-
onenübergreifender Spiel- und Bewegungsplatz errichtet, der vorwiegend Jungfamilien anzieht. In Langenlois wur-
de die Freizeitanlage am Kamp modernisiert und in Droß ein Funcourt errichtet. Auch in der Gemeinde Gedersdorf 
wurde eine LEADER-Förderung zum Bau des Funcourts genutzt. Der Platz wird für Fußball, Basketball, Badminton 
und weiter Sportarten ganzjährig kostenlos von Einheimischen und Besuchern genutzt.  

 

Vorankündigung: Qualitätsvolle Obstbäume zum guten Preis 

Am 15. Juli 2024 startet die große Obstbaumpflanzaktion. Über 450 Sorten, darunter auch Bäume in Bioqualität und 
Sortenraritäten, stehen für Ihre Online-Bestellung auf www.gockl.at zur Verfügung. Äpfel-, Birnen-, Zwetschken- 
und Kirschenbäume können hier bestellt werden. Die Abholung erfolgt Ende Oktober im Heizwerk Gföhl.  
 
 
Region mitgestalten: LEADER unterstützt 

Sie haben eine Idee, die Sie gern umsetzen möchten? LEADER vergibt Förderungen in vielen Bereichen: 

Wirtschaft & Nahversorgung stärken 

Tourismus & Naherholung ausbauen 

Gesellschaftliche Vielfalt & Chancengleichheit fördern 

Digitalisierung als Chance nutzen 

Klima & Artenvielfalt schützen 

 

Das LEADER-Team steht Ihnen mit den richtigen Antworten zur Seite und begleitet Sie von der Idee bis zur Ab-

rechnung. Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne: 0664/3915751 

Informationen zu unserem aktuellen Projektaufruf finden Sie unter www.leader-kamptal.at 

 

 

Kontakt für Rückfragen: 

Verein LEADER-Region Kamptal 

Danja Mlinaritsch 

Tel: 0664/3915751 

E-Mail: office@leader-kamptal.at 

 

mailto:office@leader-kamptal.at
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LEADER 

Eröffnung Radler-Rast-Rohrendorf   

© Gemeinde Rohrendorf  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Generationenpark  

Echsenbach   

© Gemeinde Echsenbach 

 

 

 

Obstbaumbestellung  

Symbolfoto   

© Leader Kamptal 
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Volksschule Röhrenbach 

Gütesiegelverleihung  

„Bewegte Schule“ 
Seit Jahren werden Schulen, die verstärkt Bewegungsan-

gebote für die Schüler anbieten, mit dem Gütesiegel 

„Bewegte Schule“ vor den Vorhang geholt. Aus dem 

Bezirk Horn erhielten die VS Altenburg und die VS Röh-

renbach die Auszeichnung „Bewegte Schule“ Stufe III. 

Zu den Kriterien zählen beispielsweise, ob es vor Un-

terrichtsbeginn Bewegungsangebote für Schüler gibt, ob 

außerschulische Bewegungsangebote besucht werden, 

ob Lerninhalte mit Bewegung kombiniert werden und 

viel mehr. Schulleiterin Regina Hartl freute sich mit ih-

ren Teams und den Schulkindern über diese Auszeich-

nung! 

Vorlesetag an 

der Volksschule 

Röhrenbach 

 
Am Österreichischen Vorle-

setag am 21.3.2024 ließ es 

sich Lesepatin Silvia Edinger 

nicht nehmen und besuchte 

die Volksschule, um den Kin-

dern aus dem Buch Ferdi-

nand vorzulesen. Die Kinder 

waren begeistert und eine 

Fortsetzung dieses Vorle-

setages ist bereits in Pla-

nung. 

VIVE La FRANCE 
Die Europareise der Röhrenbacher Kin-

der machte diesmal in Frankreich Stati-

on. Mit Klassenlehrerin Birgit Reiter 

wurde Zwiebelsuppe gekocht, in Eigen-

regie stellten die Kids am Nachmittag 

informative Plakate über das Land her. 

Im Bildnerischen Gestalten erstellte man 

ein Plakat für die Tour de France mit 

Fahrrädern, gezeichnet mit Farbflaschen. 

In Drucktechnik wurde eine Fahne ge-

staltet und einem selbst gezeichneten 

Eiffelturm verziert. Die berühmte MO-

NA LISA erhielt einen aufwändig gestal-

teten Rahmen. Mit viel Kreativität und 

Freude waren die Kids bei der Arbeit….. 
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Volksschule Röhrenbach 

Volksschule Röhrenbach bietet wertvolle Yogazeit 
 

Einmal im Monat kommen die Kinder der VS in den Genuss von wertvoller Yoga-

zeit. Neben einer großzügigen Unterstützung der Gesunden Gemeinde, finden 

sich immer wieder Sponsoren, die durch ihr Geben unser Projekt ermöglichen.  

Diesmal gilt unser Dankeschön Direktor Scheidl und seinem Team der RAIFFEI-

SENBANK Region WALDVIERTEL Mitte.  

 

 

Vorlesegeschichte „Amanda“ war der Hit 
 

Mit der frühlingshaften Vorlesegeschichte von Amanda, einem Amselmädchen, besuchten die 

Volksschüler die Kindergartenkinder.  
Gespannt lauschten die Kleinen der aufregenden Vogelgeschichte. Wie wird es wohl weiterge-

hen? Was könnte Amanda noch alles erleben? Werden ihre Vogelbabys bald schlüpfen?  

Die Schulkinder wurden zu Autoren, jeder setzte das 

Buch mit seiner eigenen Vogelgeschichte fort, die in Büch-

leinform als Mitbringsel den Kindern überreicht wurde.  

Nach einer musikalischen Darbietung der Kindergarten-

kinder und einer kleinen Stärkung ging es gut gelaunt wie-

der zurück in die Schule. 

Wir freuen uns auf das nächste Zusammentreffen.  

Känguru der Mathematik 
 

Sehr erfolgreich nahmen die Schüler*innen der VS-

Röhrenbach am österreichweiten Känguru der Mathematik 

Wettbewerb teil. Die jeweils Klassenbesten bekamen eine 

Urkunde und eine „süße“ Belohnung. Schulleiterin Regina 

Hartl bedankte sich bei Klassenlehrerin Birgit Reiter für die 

professionelle Durchführung des Wettbewerbs und gratu-

lierten den Kindern zu ihren Leistungen. 
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Kindergarten im Wandel 

Ich, Claudia Hüttl, darf als Leiterin des Kindergartens Greillenstein inzwischen nicht nur wieder auf ein 

schönes, erlebnisreiches und inspirierendes Kindergartenjahr 2023/24 zurückschauen, sondern mittler-

weile auch schon auf 36 Dienstjahre. 

Die Strukturen und die Pädagogik im Kindergarten haben sich seitdem schon sehr oft verändert. Sowohl 

die Gruppenstrukturen, ob Kleinkindgruppe oder Altersgruppe, oder altersgemischte Gruppe bzw. An-

zahl der Kinder in einer Gruppe, die Anzahl an Betreuungspersonen oder die Anforderungen, die ein 

Kind mitbringen musste, um den Kindergarten besuchen zu dürfen, haben sich geändert. 

So durften Kinder beispielsweise 1988 erst ab 3 Jahren in den Kindergarten gehen. Sie mussten „sauber“ 

sein. Es waren bis zu 28 Kinder in einer Gruppe. Es gab für zwei Gruppen nur eine Betreuerin. 

Auch die Bezeichnungen haben sich geändert. Früher nannte man uns „Tante“ und „Helferin“. 

Es gab Mittagspausen und der Kindergarten wurde für eine Stunde geschlossen. Die Kinder wurden abge-

holt und zur Nachmittagsbetreuung wieder in den Kindergarten gebracht. 

Schulkinder wurden nicht betreut. 

In den Ferien war der Kindergarten für mind. 6 Wochen geschlossen. Da wurde eifrig geputzt und gene-

ralgereinigt….. 

Einen „Bildungsplan“ als Grundlage für qualitatives, pädagogisches Arbeiten, gab es ebenfalls noch nicht 

immer. 

Und was die Gesetze, Dokumentationen und Bürokratie betrifft, ist vieles auch nicht weniger geworden  

 

Die Kinderbildungs- und -betreuungsoffensive 2024 bringt nun wieder einiges an Veränderung. 

So dürfen ab September 2024 auch Zweijährige den Kindergarten besuchen. In mehrgruppigen Häusern 

werden dafür oft interne Kleinkindgruppen eingeteilt, was eine Aufteilung vom Alter her leichter möglich 

macht, um auf die individuellsten Bedürfnisse der Kleinsten einzugehen. In eingruppigen Häusern- sind 2- 

6,9 jährige Kinder gemeinsam untergebracht. (Alterserweiterte Gruppe) 

Der Personalschlüssel ist je nach Kinderanzahl und Gruppenkonstellation individuell angepasst.  

Öffnungszeiten gibt es mittlerweile schon seit einigen Jahren auch in den „Ferien“. Der Kindergarten 

Greillenstein ist nur in der Woche 33 geschlossen. 

Für unseren Kindergarten in Greillenstein bedeutet das konkret, dass wir ab September 2024 eine alters-

erweiterte Gruppe führen werden. Bei einer Gruppengröße von 18 Kindern, sowie es im Moment für 

Herbst der Fall ist, gibt es zwei Betreuungspersonen (eine Pädagogin und eine Betreuerin) sowie max. 4 

Kinder unter U3 Jahren. D.h. 4 Kinder dürfen im Alter zwischen 2 und 3 Jahren sein. Sollten 5 U3 sein, 

würde das bedeuten, dass es 3 Betreuungspersonen braucht. Sollten es mehr als 18 Kinder sein, bedarf 

es auch 3 Personen. 

Nachmittagsbetreuung für VS Kinder wird ebenfalls wieder im Kindergarten stattfinden. 

Zuständig für die Aufnahme der Kinder in den Kindergarten und die Erhaltung ist nach wie vor die Ge-

meinde. Sie stellt das Betreuungspersonal und legt die Öffnungszeiten dem Bedarf entsprechend fest. 

Pädagogisches Personal und pädagogische Konzepte werden vom Land NÖ verwaltet.  

 

 

Da unser Kindergarten ja doch schon einige Jährchen auf dem „Buckel“ hat, werden auch heuer wieder 

einige Sanierungsarbeiten im Kindergarten durchgeführt, um den Bedürfnissen und dem Wohlfühlcharak-

ter der Kinder gerecht zu werden.  

 

An dieser Stelle möchte ich mich ganz herzlich für die sehr gute Zusammenarbeit als Leiterin und Päda-

gogin bei der Gemeinde bedanken!! 

 

Ich, Claudia Hüttl und das Kindergartenteam, Elisabeth Jamy und Andrea Simlinger, wünschen allen Kin-

dern, Eltern und LeserInnen auf diesem Weg einen schönen Sommer und erholsame Urlaube! 
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Kindergarten  -  AKTIV 

Julian Pronhagl beim Schnup-

pertag im Kindergarten. Er 

wird heuer das Kindergarten-

personal als Ferialpraktikant 

in der Ferienbetreuung unter-

stützen.  

Zwei schöne Stunden durften die 

Kinder auch beim Besuch von den 

Volksschulkindern im Kindergarten 

erleben. Dass die älteren Kinder 

den Jüngeren vorlesen, erfüllt bei-

de Seiten mit Freude und Stolz und 

stärkt zudem die Gemeinschaft! 

Die alljährliche Beteiligung bei 

der Müllsammelaktion ist für 

uns eine Selbstverständlichkeit, 

nicht nur um das Umweltbe-

wusstsein zu fördern, sondern 

die Kinder auch kritikfähig zu 

machen. 

Diesjähriges Highlight des Kindergar-

tens Greillenstein ist die Aufführung 

der Zauberflöte von W.A. Mozart am 

11.06.2024 von den Kindern für El-

tern, Großeltern und Schulkinder im 

Türkensaal des Schlosses Greillen-

stein. 
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Ostereiersuche 

Lebensbäumchen 

Ella , Hanna, Katharina, Fabian und Clemens 

Franz freuen sich mit ihren Eltern und Verwandten 

über ihr Lebensbäumchen. 

 

Die Gemeinde Röhrenbach gratuliert ganz herzlich. 

Fabian mit Fa-

milie Genner 

Clemens Franz mit 

Familie Fleischl/Wenzl 

Hanna mit Familie 

Blauensteiner/Jamy 

Katharina mit 

Familie Kain-

ratth 

Ella mit Familie 

Haselsteiner 
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Race around NÖ  -  Reinhard Pleßl aus Röhrenbach war dabei 

W4-BIKER  aus Röhrenbach radelte rund um Niederösterreich 

Reinhard Pleßl, ein ehrgeiziger und ausdauernder Sportler, nahm kürzlich am RAN - Race Around Niederös-

terreich als Einzelstarter teil. Bei diesem anspruchsvollen Radrennen, mit Start & Ziel in Weitra, legte er eine 

Strecke von über 600 Kilometern und mehr als 6.000 Höhenmetern rund um die Grenze von Niederösterreich 

zurück. Nachdem er im Vorjahr - mit Harald Becker im 2er-Team – das Rennen mit einer hervorragenden Zeit 

von 19:55 Stunden bezwungen hatte, war es sein Ziel, die Herausforderung alleine zu meistern und seine persön-

lichen Grenzen zu überwinden. 

 

Unterstützt wurde Reinhard von seinem Team (Harald Becker, Burghard Reiss & Gerhard Jamy), das ihn wäh-

rend des Rennens mit Verpflegung, moralischer Unterstützung und logistischer Hilfe begleitete. Gemeinsam bil-

deten sie als Team W4 BIKER eine eingespielte Einheit, die sich gegenseitig motivierte und anspornte. 

 

Trotz der extremen körperlichen Belastung und der mentalen Herausforderungen gab Reinhard nicht auf und 

kämpfte sich tapfer durch das Rennen. Mit seiner beeindruckenden Leistung und seinem unermüdlichen Einsatz 

konnte er mit seinem Team schließlich das Ziel in 28 Std 47 Min erreichen und damit seinen persönlichen Erfolg 

feiern. (Nettozeit auf dem Rennrad = 25 Std 30 Min !!!)  

 

Reinhard Pleßl bewies 

mit seiner Teilnahme 

an diesem Rennen 

nicht nur seine sportli-

che Leistungsfähigkeit, 

sondern auch seine 

mentale Stärke und 

seinen unbändigen Wil-

len. Er ist ein Vorbild 

für alle, die ihre Träu-

me verfolgen und sich 

von Hindernissen nicht 

aufhalten lassen. 

Ein herzliches Danke-

schön - an alle Fans, ob 

live über die 

WhatsApp-Gruppe 

oder anfeuernd auf der 

Strecke und auch an 

alle unsere Sponsoren 

– für eure Unterstüt-

zung! 

DANKE an alle RadlerInnen verbunden mit der Einladung zur Teilnahme an der Aktion „NÖ radelt“ ab 

20. März. 

https://niederoesterreich.radelt.at/mitmachen 

 
Wenn du von 20. März bis zum 30. September mindestens 100 Kilometer geradelt bist, machst du auto-

matisch bei der Abschlussverlosung mit. 

NÖ radelt  -   Röhrenbach ist wieder vorne dabei 

https://niederoesterreich.radelt.at/mitmachen
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Pfarre  -  Impressionen 
 

Die Florianimesse fand heuer wieder am 5.05.2024 im Schloss-

park Greillenstein statt. Es spielte die Musikkapelle Altenburg. 

Angelobt wurden Gabriel Krippel, Jannik Gallée und Daniel Gut-

sch. Anschließend gab es noch einen Frühschoppen in der Taver-

ne Greillenstein. 

Auf Grund der Bauarbeiten in der Dorfstraße  Röhrenbach wurde am 30.05.2024 um 9 Uhr eine ver-

kürzte Fronleichnams-Prozession ohne Musik mit 4 Altären in Eich Maria gegangen.  

Am 28.04.2024 fuhren 

unsere Ministranten 

gemeinsam mit ihren 

Eltern, Geschwistern 

und P. Shyne nach Ro-

senburg in den Kletter-

park. Es wurde geklet-

tert, balanciert und mit 

dem Flying Fox von 

Baum zu Baum geflo-

gen. Es war wieder ein 

sehr schöner und er-

lebnisreicher Tag für 

die Minis. 

Erstkommunion  

Johanna Löfler 

Matheo Gallée 

Elena Juhitzer 

Simon Fraßl 

Annabella Giczi 

Palmsonntag 
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Freiwillige Feuerwehren laden ein 

 

 

 

 

lädt Sie alle ein zu einem 

 

Rad– und Wandertag 
 

 

 

am Sonntag, 8. September 2024 ab 13:00 Uhr 

 

Start beim Biotop in Winkl 

 

größere Runde für Radfahrer 

kleinere Runde für Wanderer 
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kabelplus 

kabelplus baut ein Glasfasernetz in der Gemeinde Röhrenbach und den Katastralgemeinden 

mit IPTV und Bandbreiten für Internet bis zu 1 Gbit/s   

 

Über 250 Haushalte und Betriebe in der Gemeinde Röhrenbach und allen Katastralgemeinden bekommen 

Zugang zu schnellem Breitbandinternet und hochauflösendem Internetfernsehen. Der Ausbau der Glasfaser 

startete im Frühjahr 2024 in Feinfeld und Neubau sowie im Sommer 2024 in Röhrenbach und Greilenstein 

und erfolgt teilweise gemeinsam mit einer Stromverkabelung. Weiter geht es mit Winkl und Tautendorf im 

Herbst 2024 und mit Gobelsdorf im Frühjahr 2025. Alle Haushalte erhalten "Fiber To The Home" (FTTH) - 

Glasfaser bis in die Wohnung bzw. bis ins Haus.  

 

Gernot Hainzl, Bürgermeister von Röhrenbach, freut sich über die Möglichkeiten, die sich daraus für die 

Gemeinde ergeben: „Der Ausbau des Glasfasernetzes ermöglicht es allen Bürgerinnen und Bürgern, an der 

digitalen Gesellschaft teilzuhaben und von modernen online Diensten zu profitieren. Daher ist ein schnelles 

und stabiles Internet für uns ein großes Anliegen.“ 

 

„Unsere Kundinnen und Kunden nutzen vermehrt multimediale Dienste wie Video- und Audiostreaming, 

Home Office oder zeitversetztes Fernsehen (IPTV). Daher sind gut funktionierende Breitbandanbindungen 

sehr wichtig“, so Gerhard Haidvogel, Geschäftsführer von kabelplus. „Wir freuen uns besonders nun auch 

die Bürgerinnen und Bürger von Röhrenbach und den Katastralgemeinden im schnellen Glasfaser-Netz von 

kabelplus begrüßen zu dürfen.“ 

kabelplus GmbH 

kabelplus GmbH ist ein Multimediaanbieter für Niederösterreich und das Burgenland und ein 100-%-

Konzernunternehmen der EVN AG. Das leistungsstarke Netz der kabelplus bietet Kabelfernsehen in bester digitaler 

sowie HD-Qualität. Mithilfe modernster Glasfasertechnologie ist die Internetversorgung mit bis zu 1000 Mbit/s stabil 

und schnell. kabelplus erreichte beim Breitbandtest 2023 des deutschen Magazins Connect unter den regionalen 

Anbietern österreichweit den Gesamtsieg mit der insgesamt höchsten Punkteanzahl und bietet seit 2019 auch Mobil-

funkprodukte an. 
www.kabelplus.at 

www.kabelplusmobile.at 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Fotocredit: © kabelplus / Leister  

v.l.n.r. kabelplus Projektleiter Markus Möstl, kabelplus Geschäftsführer Gerhard Haidvogel, Bürgermeister 

Gernot Hainzl und der Leiter des Netz NÖ Service Centers Horn Friedrich Köck  

http://www.kabelplus.at
http://www.kabelplusmobile.at
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Stand Stargeiger Rainer Küchl im Vorjahr mit Bachs Sechs Sonaten für Violine solo alleine am Podium des voll besetzten 

Türkensaales auf Schloss Greillenstein, so wirkt er beim diesjährigen Konzert gemeinsam mit Kollegen: In der Besetzung 

Streichquartett musiziert er am 22. Juni mit Yoko Saotome-Huber (2. Violine), Johannes Flieder (Bratsche) und Kenta-

ro Yoshii (Violoncello). Bei zwei Kompositionen wird das Ensemble durch den Pianisten Robert Pobitschka verstärkt.   

 

Das Programm spannt einen großen Bogen und führt von Bachs Klavierkonzert d-Moll BWV 1052 über ein Arrangement von 

Bruckners „Erinnerung“ in As-Dur für Klavier und Streichquartett hin zu Antonin Dvoraks Zyklus „Zypressen“, in dem er 

in der Jugend komponierte Lieder für Streichquartett gesetzt hat. Als krönender Schluss erklingt eines der großen Meister-

werke des Genres: Haydns Streichquartett in C-Dur Hob. III / 72.  

Renaissanceschloss Greillenstein erhielt seine Gestalt im 16. Jahrhundert und ist seither im Besitz der Grafen Kuef-

stein. Zahlreiche Räume mit originaler Ausstattung können im Rahmen von Führungen besucht werden.Der Hörgenuss 

wird durch das stimmungsvolle Ambiente der Anlage und – wie bei allen Konzerten der Serie – durch Kerzen-

beleuchtung unterstützt. 
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Jubilare 

Herr Josef Rammer aus Feinfeld feierte 

seinen 80. Geburtstag im Kreise seiner Fa-

milie.  

 

Für die Gemeinde Röhrenbach überbrachte 

Vzbgm. Franz Genner herzliche Glück-

wünsche. 
Diem Hilda, Braun Stefanie 

Frau Hilda Diem aus Neubau 

feierte ihren 101. Geburtstag. 

Herr Bezirkshauptmann 

Mag. Stefan Grusch über-

brachte eine Ehrengabe des Lan-

des NÖ. Pater Clemens 

Hainzl gratulierte für die Pfarre 

und für die Gemeinde Röhren-

bach überbrachte Bgm. Ger-

not Hainzl herzliche Glück-

wünsche. 

Frau Edeltraud Juhitzer feierte ihren 80. Geburtstag  in Tautendorf im Rahmen einer Messe und im 

Kreise ihrer Familie und mit einigen Freunden im Beisein eines Vertreters der Gemeinde und der FF Tau-

tendorf (GGR Franz Hainzl und OBI Werner Braun) im Gasthaus Gmoa.  
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Walter Ohrfandl aus Gobelsdorf ist unserer „Bester Freiwilliger“ 

Die Ehrung zum Besten Freiwilligen 2024 

 

Das Waldviertel schöpft einen Gutteil seiner Kraft und Erfolge aus unzähligen Initiativen und dem persön-

lichen Einsatz vieler Menschen, die oft relativ unbedankt großartige Dienste leisten. 

 

Die BIOEM in Großschönau hat sich zum Ziel gesetzt, Erreichtes aufzuzeigen, Danke zu sagen und Moti-

vation für kommende Herausforderungen zu geben.  

Aus diesem Anlass wurden heuer aus 81 Gemeinden die fleißigen Helferinnen und Helfer im Hintergrund 

aller Bezirke und Teilbezirke des Waldviertels geehrt.  

 

Unter dem Motto „Ehrung der besten Waldviertler Freiwilligen“, überreichten Herr Landesrat Ludwig 

Schleritzko in Vertretung von Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner, und Maria Forstner (Obfrau der NÖ 

Dorf- und Stadterneuerung) die Ehrenpreise an die Geehrten. Unterstützt wird diese wertvolle Aktion 

jährlich vom Land Niederösterreich und von der NÖ Dorf- & Stadterneuerung. 

 
Fotos: © Karl H. Tröstl, NÖN 

 

Text Nominierung 

Walter Ohrfandl läutet seit Jahrzehnten mit der Hand die Glocke in Gobelsdorf. Er legt bei der Sanierung 

der Spitalkirche Röhrenbach überall Hand an, wo man ihn braucht. 
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Juni  

Do, 13.6. 16:00 Abschluss Projekt Dorfstraße, Spitalkirche-Hof 

Fr, 14.6. 19:00 Fotoausstellung Martin Hollaus, Neupölla 

Sa, 15.6. Abschnitts-FF-Tag in Mold, mit Ehrungen 

So, 16.6. BRT, Rennen in Fuglau 

Mi-Fr, 19.-21.6. Waldviertel PUR, Heldenplatz 

Fr-Sa, 21.-22.6. FF Winkl Heuriger 

Sa, 22.6. Ausflug Ybbstal, Brauchtumsverein 

Sa, 22.6. 20:00 Kerzenlichtkonzert, Schloss Greillenstein 

So, 23.6. Pfarrfest Strögen 

 

Juli 

So, 7.7. 17:00 Orgelkonzert, Spitalkirche 

Mi-Do, 10.-11.7. Artillerieschießen von Altenburg zum TÜPl A 

Fr-So, 12.-14.7. 50 J. Partnerschaft m. FF RENNINGEN 

So, 21.7. 18:30 Kammermusik-Konzert, Spitalkirche 

Mo, 22.7. Abendliche Chor(al)- und Instrumentalmusik aus  

        verschiedenen Jahrhunderten, Spitalkirche 

Fr, 26.7. 21:30 Geistertour, Schloss Greillenstein 

 

August 

So, 4.8. 150 Jahre FF Fuglau 

Fr, 9.8. 17:00 Allegro Vivo „Lichtstreif“, Schloss Greillenstein 

Do-So, 15.-18.8. Gartenlust, Schloss Greillenstein 

Fr, 16.8. 19:30 Konzert „Zünftiges und Gern Gehörtes“,  

Garten der Spitalkirche  

Fr, 30.8. FF Röhrenbach Kirtag, Taverne 

Fr, 30.8. 20:30 Geistertour, Schloss Greillenstein 

Fr, 30.8. 19:00 Kammermusik-Konzert mit frühen Ohrwür-

mern –  instrumentale Variationen aus dem 17. Jh, Spitalkirche 

 

September 

So, 1.9. FF Röhrenbach Kirtag, Taverne 

So, 8.9. 13:00 Rad-/Wandertag, Winklwerk, Biotop Winkl 

Fr, 27.9. 20:00 Geistertour, Schloss Greillenstein 

So, 29.9. Wahl Nationalrat 

So, 29.9. Erntedankfest 

Termine 

Telefonnummern  
Dr. Blaim, Horn, 02982 40100 

Dr. Erstic, Brunn/Wild 

 02989 22000 

Dr. Tueni, Neupölla 

 02988 6236 

Dr. Gaisfuss, Horn  02982 3230 

Dr. Schuberth 

             St. Leonhard 02987 2305 

Dr. Dollensky, Gars am Kamp

 02985 2340 

Dr. Nachtmann, Altenburg 

 02982 2443  

Dr. Weghofer & Dr. Samek 

 Mörtersdorf, 02982 30308 

Ärztenotdienst 
Juni 

15./16.  Dr. Tueni 

22./23.   Dr. Erstic 

29.   Dr. Dollensky 

30.   Dr. Weghofer 

 

Juli 
6./7.       Dr. Gaisfuss 

13./14.       Dr. Tueni 

20./21.       Dr. Weghofer 

27./28.       Dr. Schuberth   

August 

3./4.       Dr. Gaisfuss 

10./11.       Dr. Tueni 

17.       Dr. Schuberth  

24./25.       Dr. Erstic 

31.       Dr. Blaim 

September 
1.       Dr. Dollensky 

7.       Dr. Nachtmann  

8.        Dr. Weghofer 

14./15.       Dr. Gaisfuss 

21./22.       Dr. Erstic 

28.       Dr. Schuberth  

29.       Dr. Blaim 

https://www.arztnoe.at/fuer-patienten/service/wochenenddienste 

 

NachbarschaftshilfePLUS Dorfcafé 
Gasthaus GMOA 14:30  -  17:00 Uhr 

12.6., 10.7., 14.8., 11.9. ,9.10., 13.11., 11.12. 
 

Pfarrbrief Juni 
https://www.pfarre-horn.at/homepage/wp-content/

uploads/2024/05/2024-PFARRBRIEF-4-25.05.-30.06..pdf 

 

Schloss Greillenstein 
Sa, 22.6. 20:00 Soirée bei Kerzenlicht 

Fr, 9.8. 19:00 Allegro Vivo, „Lichtstreif“ 

Do-So, 15.-18.8. Gartenlust 

 

 

www.schlossgreillenstein.at  
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